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Arbeitsmarkt im Herbst etwas stabiler 

 
• 290.477 Arbeitslose im November 2025 (minus 1,0 Prozent gegenüber Vormonat) 

• Arbeitslosenquote stagniert bei 4,5 Prozent   

• Jugendarbeitslosenquote sinkt leicht auf 3,7 Prozent 

 
Arbeitslose 
Zeitreihe zum Bestand an Arbeitslosen 

Baden-Württemberg  

 

 
 

 
 
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

 

 

Arbeitslosigkeit geht im November leicht zurück 

Die Zahl der arbeitslosen Menschen in Baden-Württemberg ist im November im Vergleich zum 

Vormonat um 1,0 Prozent auf 290.477 gesunken. Dieser Rückgang entspricht der üblichen 

saisonalen Entwicklung im November. Saisonbereinigt stagniert die Arbeitslosigkeit. Damit 

entwickelt sich die Arbeitslosigkeit in diesem November günstiger als in den Vorjahren, in denen 

es jeweils saisonbereinigte Anstiege gab. Die Arbeitslosenquote bleibt bei 4,5 Prozent. Im 

Vorjahresvergleich zeigt sich, dass die Arbeitslosigkeit weniger stark ansteigt (plus 6,9 Prozent) 

als in den Vorjahren (2023 und 2024: jeweils plus rund 10 Prozent).  
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Arbeitsmarkt im Herbst etwas stabiler 

Die Arbeitslosigkeit ist im Herbst zurückgegangen. Positiv haben sich in den letzten drei 

Monaten die Arbeitsaufnahmen aus der Arbeitslosigkeit entwickelt. Rund 66.000 Personen 

konnten durch ein neues Arbeitsverhältnis ihre Arbeitslosigkeit beenden – das sind sieben 

Prozent (rund 4.500) mehr als im Vorjahreszeitraum. Dennoch gilt weiterhin: Die 

Arbeitslosmeldungen liegen über den Arbeitsaufnahmen, wenn auch nicht mehr so stark wie in 

den Vorjahren.  

 

Jugendarbeitslosigkeit verfestigt sich 

Die Jugendarbeitslosigkeit (junge Menschen unter 25 Jahren) sinkt im November gegenüber 

Oktober um 4,3 Prozent auf 25.340. Insgesamt verharrt die Jugendarbeitslosigkeit gegenüber 

dem Vorjahr auf einem deutlich höheren Niveau (plus 9,3 Prozent). Insbesondere junge 

Menschen ohne Hauptschulabschluss (Anteil an allen jungen Arbeitslosen: 14 Prozent) und 

ohne Berufsabschluss (Anteil an allen jungen Arbeitslosen: 66 Prozent) haben es schwer, ihre 

Arbeitslosigkeit nachhaltig zu beenden.   

 

Martina Musati, Vorsitzende der Geschäftsführung der Regionaldirektion Baden-

Württemberg der Bundesagentur für Arbeit, erklärt: „Der Arbeitsmarkt im Herbst 2025 ist 

etwas stabiler als in den beiden Vorjahren. Zum einen haben mehr Menschen eine 

Beschäftigung aufgenommen als in den Vorjahren. Zum anderen fällt der Anstieg der 

Arbeitslosigkeit geringer aus als noch 2023 und 2024. Die Lage bleibt aber weiter angespannt.“   

 

In Bezug auf die Jugendarbeitslosigkeit führt Martina Musati an: „Di  J g  d    i sl sigk i  

verfestigt sich. Dies betrifft insbesondere junge Menschen ohne Berufsabschluss. Zwei Drittel 

der arbeitslosen Jugendlichen haben keine abgeschlossene Berufsausbildung. Für das aktuelle 

Ausbildungsjahr stellen Unternehmen noch Auszubildende ein. Die Nachvermittlung läuft. Es ist 

wichtig, den Jugendlichen eine Perspektive und damit Teilhabechancen zu geben. Wir können 

in Baden-Württemberg auf diese Potentiale nicht verzichten “ 

 

Kurzarbeit im Südwesten weiterhin auf hohem Niveau 

Im August 2025 befanden sich nach vorläufigen hochgerechneten Daten 42.418 Personen in 

Kurzarbeit. Das sind ein Viertel weniger als im Vormonat (Juli 2025: 56.915 Personen). Im 

August, dem Urlaubs- und Ferienmonat in Baden-Württemberg, ist ein Rückgang der 

Kurzarbeiterzahl üblich. Die Kurzarbeiterquote beträgt 0,9 Prozent. Besonders betroffen ist das 

Verarbeitende Gewerbe in Baden-Württemberg, vor allem die Metall- und Elektroindustrie.  
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3.3 Interregionaler Vergleich

Bestand an Arbeitslosen und Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)
Baden-Württemberg und Agenturen

November 2025

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Baden-Württemberg 290.477 -1,0 6,9 4,5 4,5 4,2 134.233 -0,3 12,5 156.244 -1,6 2,5 46,2 53,8

Aalen 10.852 -1,6 9,1 4,2 4,3 3,9 5.373 -2,0 12,7 5.479 -1,3 5,8 49,5 50,5

Balingen 7.709 -2,0 2,8 4,1 4,2 4,0 3.843 -0,1 5,6 3.866 -3,9 0,1 49,9 50,1

Freiburg 16.424 -1,1 6,3 4,2 4,3 4,0 7.801 -0,5 11,0 8.623 -1,6 2,3 47,5 52,5

Göppingen 21.959 -1,0 13,9 4,8 4,8 4,2 10.145 -0,3 18,1 11.814 -1,7 10,6 46,2 53,8

Heidelberg 18.204 -0,8 8,5 4,6 4,7 4,3 8.525 -0,7 15,8 9.679 -0,9 2,8 46,8 53,2

Heilbronn 13.338 -0,6 4,2 4,7 4,7 4,5 6.262 0,5 17,0 7.076 -1,5 -5,0 46,9 53,1

Karlsruhe – Rastatt 26.173 -1,5 1,1 4,4 4,4 4,3 12.345 -0,3 7,2 13.828 -2,5 -3,8 47,2 52,8

Konstanz – Ravensburg 17.442 0,3 5,8 3,8 3,7 3,6 8.758 3,7 11,7 8.684 -3,0 0,4 50,2 49,8

Lörrach 11.453 -1,2 7,7 5,1 5,1 4,7 5.411 -2,2 18,2 6.042 -0,3 -0,3 47,2 52,8

Ludwigsburg 13.101 -0,8 6,6 4,1 4,2 3,9 6.448 1,2 14,5 6.653 -2,7 -0,1 49,2 50,8

Mannheim 14.311 -0,1 3,8 7,8 7,8 7,6 4.564 0,6 5,4 9.747 -0,4 3,0 31,9 68,1

Nagold – Pforzheim 16.079 -2,4 5,4 4,6 4,7 4,4 7.728 -2,0 10,6 8.351 -2,8 1,0 48,1 51,9

Offenburg 10.276 -1,6 2,4 3,9 4,0 3,9 5.109 -0,7 6,5 5.167 -2,5 -1,3 49,7 50,3

Reutlingen 12.430 -0,2 8,2 4,2 4,2 3,9 5.668 1,4 16,3 6.762 -1,5 2,3 45,6 54,4

Waiblingen 11.128 -0,9 7,0 4,5 4,6 4,2 5.128 -0,2 14,7 6.000 -1,5 1,2 46,1 53,9

Schwäbisch Hall – Tauberbischofsheim 13.005 -0,8 3,7 3,7 3,7 3,6 6.826 -0,4 8,5 6.179 -1,4 -1,1 52,5 47,5

Stuttgart 33.583 -0,6 15,1 5,8 5,8 5,1 12.761 -1,4 17,9 20.822 -0,1 13,5 38,0 62,0

Ulm 9.907 -2,3 2,8 3,1 3,2 3,0 5.203 -1,1 12,3 4.704 -3,6 -5,9 52,5 47,5

Rottweil – Villingen-Schwenningen 13.103 -0,6 6,6 4,5 4,6 4,3 6.335 -1,4 10,0 6.768 0,1 3,6 48,3 51,7

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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3.6 Kreise und kreisfreie Städte

Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)
Baden-Württemberg

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

November 2025

zurück zum Inhalt

unter 3 (1)

3 bis unter 4 (17)

4 bis unter 5 (15)

5 bis unter 6 (6)

6 und mehr (5)

Ostalbkreis

Esslingen

Zollernalbkreis

Sigmaringen

Tübingen

PF

Rottweil

Enzkreis

KA

UL
Reutlingen

Schwäbisch Hall

HD

Ravensburg

HN

Freudenstadt

FR

Rhein-
Neckar-

Kreis

Bodenseekreis

Göppingen

Ortenaukreis

MA
Neckar-

Odenwald-
Kreis

Karlsruhe

Konstanz

Lörrach Waldshut

Main-
Tauber-

Kreis

S

Rems-
Murr-
Kreis

Baden-
Baden

Heilbronn

Emmendingen

Ludwigsburg

Böblingen

Breisgau-

Hochschwarzwald

Schwarzwald-
Baar-
Kreis

Heidenheim

Tuttlingen

Hohenlohekreis

Alb-
Donau-
Kreis

Biberach

Rastatt
Calw

7,8

5,0

4,5

3,9

3,8

3,5

3,6

4,0

6,7
4,0

5,1

6,8

3,6 3,9

3,7

7,2
4,1

4,5
3,9

6,8

5,3 4,9

4,1
3,0

4,7

4,2

2,6

3,1

3,8

3,5

4,5

3,6
4,3

3,3

5,3

4,4

4,9

3,9

3,2

3,7

5,6

5,3 4,8

4,5


